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Liebe Handballfreunde, liebe Zuschauer 
und Sponsoren, 

der MTV Braunschweig Handball und im spezi-
ellen unsere 3. Liga-Mannschaft freut sich, Euch 
bzw. Sie auch heute wieder in der Sporthalle 
„Alte Waage“ begrüßen zu dürfen. 

Wir möchten die folgenden Seiten nutzen, um 
Euch und Ihnen unsere 3. Liga-Mannschaft zu 
präsentieren und einen Überblick über das aktu-
elle Ligageschehen in der 3. Liga Nord zu ge-
ben. Ebenso ist es uns ein großes Anliegen, 
Euch und Ihnen unsere Sponsoren und Unter-
stützer sowie die Jugendarbeit des MTV vorzu-
stellen. 

Die Handballabteilung als Teil des MTV Braun-
schweig, dem mit rund 6000 Mitgliedern größ-
ten Sportverein in Braunschweig und der Regi-
on, blickt auf eine lange Handballtradition zu-
rück. Mit dem Aufstieg in die 2. Liga konnte 
dabei der bisherige Höhepunkt erreicht werden. 

Nach einer längeren Durststrecke und einigen 
Abstiegen konnte sich die 1. Herren schließlich 
in der Verbandsliga stabilisieren und nach der 
Rückkehr von Volker Mudrow nach Braun-
schweig einen absoluten Fachmann als Trainer 
und sportlichen Leiter für sich gewinnen.  

Aufbauend auf unserer erfolgreichen Jugendar-
beit, die ihren bisherigen Höhepunkt in der drei-
maligen Teilnahme an der A-Jugend-Bundesliga 
fand, konnte in der Saison 2014/2015 mit der 
Verbandsligameisterschaft der Aufstieg in die 

Oberliga Niedersachsen realisiert werden. 

Verbunden mit dem Umzug in die Sporthalle 
„Alte Waage“ und der Unterstützung von durch-
schnittlich 800 Zuschauern sowie der Hilfe un-
serer Sponsoren ist der 1. Herren eine unglaubli-
che Drittligasaison gelungen, die Verbleib der 3. 
Liga gipfelte. 

Begründend durch diese entfachte Euphorie 
freuen wir uns, derzeit durchschnittlich 800 
Zuschauer zu den Spielen der 1. Herren begrü-
ßen zu dürfen. 

Dabei liegt unser Hauptaugenmerk nicht nur auf 
der 3. Liga-Mannschaft. Wir versuchen ebenso 
die Jugendarbeit und die Entwicklung des nöti-
gen Unterbaus zu intensivieren. Nach dem Auf-
stieg der 2. und 3. Herren im letzten Jahr, und 
deren verbleib im oberen drittel der neuen Spiel-
klassen  ist ein weiterer Schritt getan worden. 

Durch die Ausrichtung von Schul-AGs, Förder- 
und Feriencamps mit unserem hauptamtlichen 
Jugendkoordinator versuchen wir darüber hinaus 
vereinsübergreifend Kinder und Jugendliche für 
den Handballsport zu begeistern. Und dies mit 
Erfolg: Mittlerweile betreuen wir elf Arbeitsge-
meinschaften an Braunschweiger Schulen.    

Mit unserem Konzept und der Unterstützung 
unserer Sponsoren möchten wir den Leistungs-
handball in Braunschweig etablieren und die 
Begeisterung für unsere tolle Sportart wieder 
entfachen. 

Der Vorstand 

W. Körner Gabelstapler GmbH 
Postfach 16 
Braunschweiger Strasse 15 
 
38179 Gross Schwülper (bei Braun-
schweig) 
 
Tel.: 05303-95950 
Fax : 05303-959595  
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Wahnsinn – MTV zwingt Schweriner Stiere in 
die Knie 

Absoluter Wahnsinn! Unsere Drittliga-
Jungs haben für eine echte Überra-
schung gesorgt und den Tabellendritten 
Mecklenburger Stiere Schwerin be-
zwungen. Und das auswärts! 28:26 hieß 
es am Ende aus Braunschweiger Sicht. 
Das war ein ganz, ganz wichtiger Sieg 
für das Unterfangen Klassenerhalt.. 
Der Jubel nach dem Schlusspfiff war, na 
klar, besonders ausgelassen. Die rund 
30 mitgereisten Fans ließen ihre Spieler 
mächtig hochleben. Und dass die Rück-
fahrt im Bus feucht-fröhlich werden 
würde, dafür brauchte es auch nicht viel 
Fantasie… 
„Das war ein großartiges Spiel der 
Jungs“, freute sich Udo Falkenroth nach 
Spielende. Der Co-Trainer war voll des 
Lobes für jeden einzelnen, und dann 

noch mal besonders für vier Akteure – 
Ariel Panzer, Klaas Nikolayzik, Marko 
Karaula und Tim Alex. 
„Ariel hat weltklasse gehalten, das war 
ein Spiel der Superlative.“ 19 gehaltene 
Bälle sprechen eine deutliche Sprache; 
dabei kam ihm sicher zugute, dass er 
seine ehemaligen Teamkollegen in- und 
auswendig kennt. 
„Klaas war besonders stark, er war im 
Abschluss heute richtig cool.“ Sieben 
Mal überwand er den Stiere-Torhüter 
und zeigte keinerlei Nerven. 
„Auch Marko hatte einen super Tag, er 
hatte immer das Auge für den freien 
Mann.“ Und nicht nur mit seinen Anspie-
len glänzte er, denn er machte auch drei 
Tore. 
„Und Tim Alex konnte an seine exzellente 
Leistung aus dem Fredenbeck-Spiel an-
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knüpfen.“ Fünf wichtige Tore steuerte 
zum Sieg bei. 
Ach ja, und dann war da ja auch noch Y-
oungster Niklas Mühlenbruch. Er spielte 
in der Abwehr durch und machte seine 
Sache richtig gut, „das war bravourös“ – 
er erinnerte an seinen Vater Mike, der es 
bis in die zweite Liga geschafft hatte. 
Zum Spiel: Nicht Favorit und Gastgeber 
Schwerin war tonangebend, sondern 
Braunschweig. Zwar lagen die Stiere an-
fangs mit ein, zwei Toren in Front, doch 
nach dem 7:7-Ausgleich setzte sich der 
MTV wiederum leicht ab. Mit einer 15:13
-Führung ging man in die Pause. 
Und es ging munter weiter aus Braun-
schweiger Sicht. Nach fünf Toren inner-
halb von sieben Minuten machte der MTV 
weiter Boden gut und führte 19:14 (36.). 
Und auch in der 43. Minute war der Vor-
sprung nicht geschmolzen (20:15). Zwar 
kämpften sich die Schweringer nun immer 
näher heran, schafften gar den zwischen-
zeitigen Ausgleich (24:24 in der 54. Mi-
nute und 25:25 in der 56.) – doch zur Füh-
rung trafen sie nicht mehr. Der MTV ret-
tete den Sieg über die Zeit und feierte am 
Ende den verdienten Erfolg. 

Als Elfter geht es nun gegen Flensburg-
Handewitt II 
Sechs Punkte aus den vergangenen fünf 
Spielen, davon zwei Auswärtssiege: Diese 
Bilanz kann sich wahrlich sehen lassen. 
Und der Aufwärtstrend macht sich auch in 
der Tabelle bemerkbar: Die Braunschwei-
ger sind aktuell Elfter und haben nun ein 
wenig Puffer auf die Abstiegsränge. 
Natürlich dürfen sie sich nun nicht zu-
rücklehnen, denn am kommenden Wo-
chenende (7. April) wartet die nächste 
schwere Aufgabe: Dann geht es auswärts 
bei der Reserve des Bundesligisten SG 
Flensburg-Handewitt ran. Die musste am 
Abend eine Niederlage gegen den HSV 
Hannover einstecken, aktuell steht sie in 
der Tabelle zwei Ränge über Philipp 
Krause und Co. Keine unlösbare Aufgabe 
also für die Löwen – das Selbstbewusst-
sein jedenfalls dürfte nach den vergange-
nen Spielen beachtlich sein. iri 

MTV: Panzer, Cucuz, Czok (4), Karaula 
(3), Donner, Alex (5), Mühlenbruch, Wol-
ters, Krause (5), Seekamp, Nikolayzik (7), 
Körner (3), Giese (1) 
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Auto+Sport AS HGmbH

MTV ohne Punkte bei Flensburg-Handewitt II 

Sie hatten sich nach den Erfolgen gegen 
Fredenbeck und Schwerin viel vorge-
nommen, gereicht hat es am Ende nicht. 
Unsere Drittligisten unterlagen am Wo-
chenende bei der Reserve des Bundesli-
gisten SG Flensburg-Handewitt mit 
30:25 (15:11). Geschwächt 
waren sie durch die frühe rote 
Karte für Ariel Panzer und 
den Ausfall Philipp Krauses. 
Schade, ein Sieg wäre durch-
aus drin gewesen, denn haus-
hoch überlegen waren die 
Gastgeber nicht. Doch zum 
einen war der MTV nicht 
zwingend genug im Torab-
schluss, zum anderen kamen 
unglückliche Umstände hin-
zu. 
Die da wären: Torhüter Ariel 
Panzer wurde in der zwölften Minute 
disqualifiziert, weil er einen Gegenspie-
ler bei dem Versuch, den Ball beim 
Tempogegenstoß abzufangen, zu Fall 
gebracht hatte. Bis dahin hatte der 44-

Jährige gut gehalten. „Das war so un-

glaublich ärgerlich, denn ich habe ihn 
nicht absichtlich umgehauen, sondern 
bin ausgerutscht“, grämte sich Ariel 
Panzer noch einen Tag nach der Partie. 
Für ihn kam Milan Cucuz ins Spiel. 
Ebenfalls unglücklich: Philipp Krause 

musste zu Beginn der zweiten Hälfte 
passen. Aufgrund starker Übelkeit konn-
te er nicht weiterspielen und verbrachte 
statt auf der Platte den Rest des Spieles 
in der Kabine. Eine echte Schwächung! 
Doch die mangelnde Torausbeute war 

Bildungsakademie & 

Fahrschule Rüdebusch GmbH 

Liebigstraße 3 

38122 Braunschweig 

Telefon: (0531) 310 35 - 72 

Telefax: (0531) 310 35 - 39 

info@ruedebusch-fahrschule. 
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es, die dem MTV schlussendlich das 
Genick brach. „Wir waren nach Rück-
ständen immer wieder dran, haben dann 
aber unsere Chancen liegen lassen“, 
sagte Co-Trainer Udo Falkenroth. 14:21 
hieß es etwa in der 42. Minute – doch 
Marko Karaula und Co. kämpften sich 
tapfer heran (20:23) und schienen zehn 
Minuten vor dem Schlusspfiff wieder 
Fuß gefasst zu haben. Niklas Mühlen-
bruch machte ein weiteres wichtiges Tor 
zum 23:25. Der Zwei-Tore-Abstand 
blieb bis zur 58. Minute (25:27), doch 
dann zog Flensburg-Handewitt um den 
starken Rechtsaußen Janos Steidtmann 
Tor um Tor davon und feierte den für 
sie wichtigen Sieg. 
 

Nun wieder Zwölfter 
Da Empor Rostock, direkter Konkurrent 

im Kampf um den Klassenerhalt, über-
raschend gegen Burgdorf II punktete, 
steht der MTV nun wieder auf Rang 
zwölf. Am Samstag steht nun das Heim-
spiel gegen den Tabellenzweiten TSV 
Altenholz auf dem Programm. Eine 
schwierige Aufgabe, sicher, aber keine 
unlösbare. In der vergangenen Saison 
punktete der MTV schließlich auch ge-
gen die Top-Teams (HSV Hamburg und 
Nord HU). Warum also nicht auch am 
Samstag gegen Altenholz… iri 
 

MTV: Panzer, Cucuz, Czok (2), Karaula 
(6), Alex (5), Mühlenbruch (2), Wolters, 
Krause (6), Seekamp, Nikolayzik (3), 
Körner, Giese (1) 

Peiner Str. 35A 

38176 Wendeburg 
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Senefelder Straße 6a 

38124 Braunschweig 

Ist Überraschung gegen Altenholz drin? 

Da wartet ein ganz dicker Brocken auf die 
Jungs von Volker Mudrow: Am Samstag-
abend kommt kein geringer als der Tabel-
lenzweite TSV Altenholz in die Sporthal-
le Alte Waage. Doch auch wenn unsere 
Drittligisten in der Rolle des Un-
derdog sind – sie wollen alles 
daran setzen, für eine Überra-
schung zu sorgen und einen oder 
gar zwei Punkte zu erkämpfen. 
 

„Altenholz ist eine sehr starke 
Mannschaft, das wird eine 
schwierige Aufgabe“, sagt Volker 
Mudrow. Zumal der Nordklub 
durchaus noch Chancen auf die 
Zweite Liga hat. „Meines Wis-
sens haben die in dieser Saison 
durchaus Ambitionen, hochzugehen.“ 

Eine schwierige Aufgabe also in der Tat, 
aber nicht unmöglich. „Wenn wir in der 
Crunchtime dran bleiben und einen küh-
len Kopf bewahren, dann haben wir eine 
Chance“, sagt Rückraumspieler Tim 
Alex. Und auch der Coach sieht kein aus-
sichtsloses Unterfangen. Aber es müsse 
eben alles passen. 
 

Wie verlief das Hinspiel? Nun, der MTV 
kam nicht sonderlich gut in die Partie, lag 
stets hinten, zeitweise gar mit neun Toren 
(10:19 zur Halbzeit). Besonders stark 
waren die TSV-Akteure Jonas Ottsen mit 
neun und Marcel Möller mit sieben Tref-
fern. Doch dank altbewährter Kämpfer-
mentalität spielten sich die Braunschwei-
ger sukzessive heran und lagen wenige 
Minuten vor dem Schlusspfiff mit nur 
einem Tor zurück (26:27). Am Ende hieß 
es zwar 28:32, doch Philipp Krause und 

Co. fuhren mit dem Gefühl nach Hause, 
auch einen Großen wie den TSV schlagen 
zu können. 
Und das haben sie schließlich auch in der 
Endphase der vergangenen Saison bewie-

sen: Der HSV Hamburg sowie Nord HU 
wurden bezwungen, als die Punkte im 
Kampf um den Klassenerhalt dringend 
nötig waren. Und auch aktuell täte ein 
Punktgewinn gut, will man nicht vom 
Ausgang der verbliebenen Spiele der kon-
kurrierenden Teams wie Hamburg-

Barmbek, Fredenbeck, Flensborg und 
Rostock abhängig sein. 
 

Was den Kader angeht, so wird Volker 
Mudrow auf Lars Körner verzichten müs-
sen (privat verhindert), der Einsatz von 
Tim Alex ist aufgrund einer Bronchitis 
noch unsicher. Philipp Krause, der in den 
letzten 15 Minuten gegen die SG Flens-
burg-Handewitt II wegen Übelkeit passen 
musste, ist wieder fit, die Chance auf ei-
nen neuerlichen Einsatz bekommen 
Christian Sowa, Niklas Mühlenbruch 
sowie Fabian Donner. iri 
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Tabelle 1. Herren         

Rang Mannschaft                Spiele g:u:v Tore Punkte 

1 HSV Hamburg  24 / 30  20 : 2 : 2  744 : 585  42 : 6 

2 TSV Altenholz  25 / 30  18 : 4 : 3  804 : 712  40 : 10 

3 Mecklenb. Stiere Schwerin  24 / 30  15 : 2 : 7  689 : 657  32 : 16 

4 HF Springe  24 / 30  15 : 1 : 8  698 : 653  31 : 17 

5 TSV Burgdorf II  24 / 30  11 : 4 : 9  664 : 648  26 : 22 

6 HSV Hannover  24 / 30  10 : 6 : 8  662 : 689  26 : 22 

7 Oranienburger HC  25 / 30  11 : 2 : 12  645 : 644  24 : 26 

8 1. VfL Potsdam  24 / 30  10 : 2 : 12  679 : 691  22 : 26 

9 SG Flensburg-Handewitt II  25 / 30  9 : 3 : 13  676 : 691  21 : 29 

10 Handball Hann.-Burgwedel  24 / 30  7 : 5 : 12  649 : 675  19 : 29 

11 HC Empor Rostock  24 / 30  8 : 2 : 14  602 : 620  18 : 30 

12 MTV Braunschweig  24 / 30  7 : 3 : 14  614 : 654  17 : 31 

13 DHK Flensborg  25 / 30  7 : 3 : 15  676 : 738  17 : 33 

14 VfL Fredenbeck  24 / 30  6 : 3 : 15  610 : 698  15 : 33 

15 HG Hamburg-Barmbek  24 / 30  5 : 4 : 15  608 : 665  14 : 34 

16 HSV Norderstedt (zurückgezogen)  0 / 30  0 : 0 : 0  0 : 0  0 : 0 

Die letzten Ergebnisse   

TSV Altenholz DHK Flensborg  38 : 33 

HF Springe 1. VfL Potsdam  34 : 26 

Oranienburger HC Handball Sport Verein Hamburg  27 : 29 

HSV Hannover HG Hamburg-Barmbek  19 : 19 

SG Flensburg-Handewitt II MTV Braunschweig  30 : 25 

Mecklenburger Stiere Schwerin Handball Hannover-Burgwedel  29 : 29 

HC Empor Rostock TSV Burgdorf II  26 : 21 

      

Aktueller Spieltag/nächste Spiele   

13.04.2018 20:00 1. VfL Potsdam HC Empor Rostock 

13.04.2018 20:00 

Handball Hannover-

Burgwedel HF Springe 

14.04.2018 17:00 DHK Flensborg Handball Sport Verein Hamburg 

14.04.2018 18:00 HG Hamburg-Barmbek Mecklenburger Stiere Schwerin 

14.04.2018 18:30 Oranienburger HC VfL Fredenbeck 

14.04.2018 19:30 MTV Braunschweig TSV Altenholz 

14.04.2018 20:00 TSV Burgdorf II HSV Hannover 
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Vorname Name Position R.-Nr Tore davon7m 

Sebastian Czok RR 3 96  12 

Tim Alex RR 9 49  1 

Niklas Wolters KM 13 20   

Philipp Moritz Krause RM 15 132 56 

Carl-Philipp Seekamp RL 19 6   

Klaas Nikolayzik KM 20 69   

Lars Körner  LA 22 39  1 

Lasse Giese RA/RR 32 27   

Timon Wilken TW 69 4   

Ivan Kucharik RL/RR 89 80 1  

Yann Hoffmann RL/RR 77 55   

Ariel Panzer TW 28  2   

Marko Karaula RL/RR 5  30 2  

Kjell-Moge König LA 2  2   

David Suilmann  TW  1     

Lucas  Meurer RL/RR  4     

Milan  Cucuz TW   70    

Fabian Donner LA 7 1  

Trainer: Mudrow Volker       

         

MTV Braunschweig 1. Herren 
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Die Mannschaft des TSV Altenholz 

 

16, Fynn Schröder, TW, 71, Tom Landgraf, TW, 5, Tommy Fängler, RL, 8, Jonas Ott-
sen, RL, 13, Kjell Köpke, K, 14, Mathis Wegner, RM, 17, Jannick Boldt, RA, 18, Ferris 
Klotz, K, 21, Malte Voigt, LA, 22, Michael Nicolaisen, RL, 24, Malte Abelmann-

Brockmann, LA, 26, Lucas Firnhaber, RR, 27, Thies Bergemann, RA, 34, Alexander 
Williams, RL, 41, Ole Diringer, RR, 77, Marcel Möller, K,  
 

Trainer , Mirko Baltić, Co-Trainer , Thomas Steinkrauß, TW-Trainer , Florian Hoss-
ner  

TSV Altenholz 
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Teamplayer mit Durchsetzungsvermögen 

Das Eins 
gegen Eins 
ist seine 
ganz große 
Stärke. 
Und die 
spielt der 
21-Jährige 
vor allem 
seit eini-
gen Wo-
chen aus: 

Allein in den vergangenen drei Partien 
traf er 14 Mal. Tim Alex - der Rück-
raumspieler unseres Drittliga-Teams 
kommt immer besser in Schwung. 
  

Seit einiger Zeit ist der Braunschweiger 

noch mehr gefordert als ohnehin schon. 
Nach dem Abgang des Luxemburgers 
Yann Hoffmann und dem verletzungsbe-
dingten Ausfall Ivan Kuchariks hat sich 
die Rolle von Tim Alex innerhalb der 
Mannschaft verschoben. Seine Spielzeit 
auf der Platte ist eine deutlich längere als 
noch in der Hinrunde, die Verantwortung 
eine größere. Dass er damit umgehen 
kann, hat der Rechtshänder vor allem in 
den vergangenen Spielen bewiesen.  
„Ich freue mich, dass Volker mir das 
Vertrauen schenkt“, sagt der Student für 
Stadt- und Regionalmanagement beschei-
den. Er fühlt sich wohl in seiner Haut, 
denn „es läuft gerade sehr gut“. Wenn-
gleich er die Leistung der Mannschaft 
viel höher einstuft als seine eigene. Dass 
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Bärbel Grübel - Berliner Str. 105 - 38104 Braunschweig
Tel. 0531-372150

der Klassenerhalt glücke, sei schließlich 
entscheidender als die persönliche Tor-
ausbeute. Ein echter Teamplayer! 
Aber natürlich ist Tim Alex froh, dass es 
derzeit bei ihm so gut läuft und er zu ge-
glückten Partien beitragen kann. „Dass 
ich so viel Spielzeiten habe, bringt mich 
natürlich voran. Man kann ja 
trainieren wie verrückt, aber 
Spielpraxis und Spielhärte 
bringen sehr viel mehr als je-
des Training. Das ist auch 
wichtig fürs Selbstvertrauen.“ 
Und das dürfte in letzter Zeit 
enorm gewachsen sein. In den 
Begegnungen gegen Freden-
beck und Schwerin steuerte er 
neun wichtige Tore bei, und 
auch wenn der MTV gegen 
die SG Flensburg-Handewitt 
II am Ende unterlag, war es 
auch das Verdienst des 21-

Jährigen, dass sein Team nicht unterging. 
In dieser Saison traf er bis dato 49 Mal, 
in der vergangenen waren es lediglich 17 
Tore.  
„Tim hat eine eindeutig aufsteigende 
Form“, lobt Co-Trainer Udo Falkenroth. 
„Vor allem gegen Fredenbeck und 
Schwerin war er ganz stark.“ Allein mit 
guter Täuschung sei er in der Lage, seine 
Gegenspieler zu überwinden und Tore zu 
erzielen. Woran der Kraftprotz (1,90 Me-
ter, 96 Kilo) noch arbeiten müsse, sei sei-
ne Kondition. „Da muss ich eindeutig 
besser werden“, bestätigt der 21-Jährige 

selbstkritisch.  
Als B-Jugendlicher kam er aus Sickte, 
spielte zwei Jahre in der Jugend-

Bundesliga, war auch im Niedersachsen-
kader. Zu den ersten Herren stieß er, als 
die Mannschaft in der Oberliga kämpfte 
und aufstieg. Nach zwischenzeitlicher 

Pause wegen Abiturs und Studienbeginn 
ist Tim Alex seit dem Winter der vergan-
genen Saison wieder dabei. „Ich denke, 
dass wir noch einen Punkt benötigen, um 
die Klasse zu halten.“ Gegen den direk-
ten Konkurrenten DHK Flensborg müsse 
auf jeden Fall gepunktet werden, aber 
auch eine Überraschung gegen ein Top-

Team wie Altenholz hält er für möglich. 
„Wenn wir in der Crunchtime dran blei-
ben und einen kühlen Kopf bewahren, 
dann haben wir eine Chance.“ Mit eini-
gen Toren möchte er, wenn möglich, sei-
nen Beitrag leisten. iri 
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m Samstag empfangen die zweiten Her-
ren des MTV Braunschweigs die HSG 
Rhumetal in der Alten Waage. 
Beim Männerspieltag des MTVs (Dritte, 
Zweite, Erste spielen nacheinander) po-
chen die Braunschweiger auf Wiedergut-
machung für ihre 39:33 Auswärtsnieder-
lage in der Hinrunde. Zu diesem Spiel 
bleibt nicht viel zu sagen, außer dass es 
die Mannschaft von Cheftrainer Kohn zu 
keinem Zeitpunkt der Partie schaffte in 
der Abwehr Zugriff auf den Gegner zu 
bekommen. Eine katastrophale Zwei-
kampfbilanz und Torhüterleistung be-
scherten schließlich die Niederlage mit 
sage und schreibe 39 Gegentoren. Kei-
nesfalls will sich die Mannschaft um den 
zuletzt sehr stark aufspielenden 
Benckendorf wieder auf ein Wettschie-
ßen wie im Hinspiel einlassen. Konzent-

ration gilt der Defensivarbeit um den 
Gegner erst gar nicht ins Spiel kommen 
zu lassen. Mit einem ungefährdeten 10-

Tore-Sieg in Nienburg geht das Team je-
denfalls mit einer gehörigen Portion 
Selbstvertrauen in die Begegnung. 
In den restlichen fünf Partien der Saison, 
die viele Tiefen und Höhen zu verzeich-
nen hatte,  wollen die Löwenstädter noch 
einmal zeigen was sie wirklich drauf ha-
ben. Spielbeginn ist am Samstag um 
17:00 Uhr in der alten Waage. Vorher 
kommt es für die dritte Mannschaft des 
MTVs noch zum Showdown gegen den 
Spitzenreiter aus Lafferde (Spielbeginn 
15:00 Uhr). Die Mannschaften freuen 
sich auf interessante und faire Spiele. 

MTV II pocht auf Wiedergutmachung 

Verbandsliga Männer Niedersachsen   

  Beg. Tore Punkte 

1  TUS Vinnhorst 21 620:409 42:0 

2  HV Barsinghausen 21 598:505 34:8 

3  HSG Nienburg II 21 631:590 27:15 

4  VfL Wittingen 22 550:553 25:19 

5  MTV Braunschweig II 21 546:513 23:19 

6  Eintracht Hildesheim II 22 635:586 23:21 

7  HSG Rhumetal 21 574:551 20:22 

8  TSG Emmerthal 21 577:593 20:22 

9  MTV Geismar 21 565:585 19:23 

10 HSG Oha 21 472:524 18:24 

11  MTV Soltau 21 523:635 14:28 

12 VfB Fallersleben 21 538:580 13:29 

13 MTV Embsen 21 473:626 10:32 

14 SV Altencelle 21 377:429 8:34 
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Peiner Str. 35A 

38176 Wendeburg 
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Baustoff Brandes Peine 

 Dieselstraße 1 

 31228 Peine 

 Fon (0 51 71) 70 09-0 

 Fax (0 51 71) 70 09-1 21 

info@baustoff-brandes.de 

Wir benötigen ihre Hilfe für...  
...das Etablieren, Fördern und Erweitern des Leistungshandballs am Standort Braun-
schweig 

...die stetige Aus- und Weiterbildung unserer Trainer, denn gute Trainer sind das 
eigentliche Potenzial unseres Vereins 

...eine langfristige, leistungsorientierte Ausrichtung der Handballsparte des MTV 
Braunschweig 

Unser Ansporn ist und bleibt es, Jugendliche in und um Braunschweig zu fordern 
und vor allem zu fördern! Doch alleine können wir unsere ambitionierten Ziele nicht 
erreichen. Dazu benötigen wir Ihre Hilfe -gemäß unserem Motto: „WIR bewegen 
uns, WIR haben es in der Hand." 

Um weitere Erfolge erzielen und den eingeschlagenen Weg weiter fortzusetzen, 
brauchen wir Ihre Unterstützung. Da unsere Abteilung hauptsächlich aus Mitglieds-
beiträgen finanziert wird, sind wir mehr denn je auf Sach- und Geldspenden ange-
wiesen. 
Spendenkonto: 
Volksbank Braunschweig, Bankleitzahl 269 910 66  
Kontonummer 6039251000  
Stichwort „Handball" 
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Spielplan  MTV Braunschweig 3. Liga     

Datum Heim Gast Tore 

26.08.2017 19:30 MTV Braunschweig HG Hamburg-Barmbek  26:25 

02.09.2017 19:00 Hannover-Burgwedel MTV Braunschweig  23:23 

09.09.2017 19:30 MTV Braunschweig 1. VFL Potsdam  31:28 

16.09.2017 20:00 TSV Burgdorf II MTV Braunschweig  34:26 

24.09.2017 16:00 HSV Norderstedt MTV Braunschweig  - : - 

30.09.2017 19:30 MTV Braunschweig HC Empor Rostock  31:25 

07.10.2017 19:30 HSV Hannover MTV Braunschweig  23:23 

14.10.2017 19:30 MTV Braunschweig Mecklenb. Stiere Schwerin  22:28 

21.10.2017 18:00 HF Springe MTV Braunschweig  26:26 

28.10.2017 19:30 VfL Fredenbeck MTV Braunschweig   29:28  

04.11.2017 19:30 MTV Braunschweig SG Flensburg/Handewitt II  19:18 

11.11.2017 19:30 TSV Altenholz MTV Braunschweig  32:28 

18.11.2017 19:30 MTV Braunschweig HSV Hamburg  22:24 

25.11.2017 17:00 DHK Flensborg MTV Braunschweig  27:26 

09.12.2017 19:30 MTV Braunschweig Oranienburger HC  25:30 

14.01.2018 16:30 HG Hamburg-Barmbek MTV Braunschweig   28:27  

20.01.2018 19:30 MTV Braunschweig Hannover-Burgwedel  27:31 

03.02.2018 19:30 MTV Braunschweig TSV Burgdorf II  27:33 

10.02.2018 19:30 MTV Braunschweig HSV Norderstedt  - : - 

18.02.2018 16:30 HC Empor Rostock MTV Braunschweig  34:25  

25.02.2018 16:00 1. VFL Potsdam MTV Braunschweig  26:28  

03.03.2018 19:30 MTV Braunschweig HSV Hannover  22:23  

17.03.2018 19:30 MTV Braunschweig HF Springe 19:28 

24.03.2018 19:30 MTV Braunschweig VfL Fredenbeck 30:23 

29.03.2018 20:00 Mecklenb. Stiere Schwerin MTV Braunschweig 26:28 

07.04.2018 19:30 SG Flensburg/Handewitt II MTV Braunschweig 30:25 

14.04.2018 19:30 MTV Braunschweig TSV Altenholz   

28.04.2018 19:30 MTV Braunschweig DHK Flensborg   

01.05.2018 15:00 HSV Hamburg MTV Braunschweig   

05.05.2018 19:00 Oranienburger HC MTV Braunschweig   
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Impressum 

Handballabteilung des MTV Braunschweig 
Güldenstr. 11 

38122 Braunschweig 

 

Redaktion: Hans Werner Gebert 

Wir danken unseren Sponsoren 




